
Einwohnerversammlung am 20.10.09 in Meitzendorf 
Ausführungen zum Umbau des DGH Meitzendorf in KITA-Einrichtung 

 
 
 
- aufgrund der erfreulichen Entwicklung der Kinderzahlen in der Gemeinde Barleben macht 
es sich erforderlich, zusätzliche Einrichtungsplätze zur Verfügung zu stellen 
 
- so wurde in Ebendorf ein zusätzlicher Gruppenraum geschaffen 
- in Barleben hat eine Kinderkrippe in privater Trägerschaft ihre Tätigkeit aufgenommen, der 
Kindergartenbereich ist derzeit dort im Entstehen 
 
- auch für Meitzendorf wurde zusätzlicher Bedarf ermittelt 
 
- verschiedenste Möglichkeiten und Varianten wurden untersucht 
 
- letztendlich wurde in den gemeindlichen Gremien als wirksamste, effektivste und wirtschaft-
lich vertretbare Variante herausgearbeitet, zusätzliche Räumlichkeiten für die Kinder im 
Dorfgemeinschaftshaus zu schaffen 
 
 
- wie eingangs schon erwähnt, wurden im engen Miteinander zwischen der Gemeindeverwal-
tung, dem beauftragten Planungsbüro, der Leitung der KITA und den Gemeindegremien 
mehrere Lösungsmöglichkeiten diskutiert, Ideen eingearbeitet 
 
- schlussendlich erfolgte die Beschlussfassung für die Realisierung der Variante 5.1. 
 
- umgebaut und folglich dann umgenutzt werden sollen die Räume im DGH, die vom Haupt-
eingang linkerhand liegen 
 
- es werden geschaffen: 

- ein Gruppenraum für 15 Kinder im Alter von 0-3 Jahren 
 - ein Schlafraum 
 - die erforderlichen Sanitär- und Abstellräume 
 - ein Raum für Kinderwagen und die erforderliche Garderobe für die Kinder 
 
- durch die Umbaumaßnahmen wird gewährleistet, dass diese neuen Räumlichkeiten vom 
Gelände der KITA aus erreicht werden können 
 
- deshalb werden am Giebel des DHG Fenster- zu Türöffnungen umgebaut 
 
- der zur Nutzungsänderung zur Verfügung stehende Raumbedarf wird durch Trockenbau-
wände hergestellt.  
 
- der neue Kita-Bereich wird ein in sich abgeschlossener Bereich 
  - gemeinsam mit der Kindereinrichtung wurde abgestimmt und letztendlich durch den Ge-
meindrat bestätigt, die neuen Räumlichkeiten für unsere Kleinsten im Alter von 0-3 Jahren 
auszubauen 
  - durch diesen vollkommen abgeschlossenen Bereich kann der Tagesrhytmus speziell die-
ser Altersgruppe angepasst werden, die älteren Kinder mit mehr Bewegungsdrang stören 
nicht mehr 
- das gemeinsame Spielen aller Altersklassen ist durch die unmittelbare Verbindung beider 
Gebäude zum Spielplatz der Einrichtung gegeben 
 
- die Kinder der KITA führen ihre Sportstunden im Saal des DGH durch 



- dazu war es bisher notwendig, das KITA-Gelände zu verlassen und über den öffentlichen 
Gehweg zum DGH zu laufen 
 
- dieser Umstand wird mit den Umbaumaßnahmen beseitigt 
- es entsteht ein direkter Durchgang DGH, der es ermöglicht, dass die Kinder direkt vom Ge-
lände der KITA das DGH erreichen können und zum Saal gelangen 
 
- zum Büro des Ortsbürgermeisters und der kommunalen Sachbearbeiterin wird der Raum 
umgebaut, der zurzeit für die Seniorenbetreuung genutzt wird 
- die alten Büroräume werden den Kinder zur Verfügung gestellt 
 
 
Die Finanzierung der Umbaumaßnahmen soll über das Konjunkturpaket II der Bundesregie-
rung, hier die allgemeine Investitionspauschale, die der Gemeinde einen gewissen Betrag 
pro Kopf der Bevölkerung zusichert, erfolgen. 
 
 


